
Werkstatt Natur – 

eine österreichische Erfolgsgeschichte

Anlässlich des 16. Int. Waldpädagogik-Kongresses am 29.

September 2009 in Lyss/Schweiz, bei dem 14 Nationen ver-

treten waren, präsentierte Fö. Ing. Roman Bunyai die Werk-

statt Natur. Diese vom Burgenländischen Landesjagdverband

im Jahr 2001 initiierte Erlebnis- und Ausbildungsstätte gilt

 europaweit als eine der größten und professionellsten wild-

und waldpädagogischen Einrichtungen. Sie wird als österrei-

chisches Vorzeigebeispiel erfolgreicher

jagdlicher und forstlicher Öffentlichkeits-

arbeit mit Kindern über die Grenzen hin-

aus in den höchsten Tönen gelobt. 

Die Werkstatt Natur ist auch Anzie-

hungspunkt für Waldpädagogen-Delega-

tionen unserer Nachbarländer. Es be-

suchten zum Beispiel im September 2009

17 slowakische Waldpädagogen die

 jagdliche Erlebnisstätte für Kinder und

konnten sich von der hohen Qualität der

jagdlichen Öffentlichkeitsarbeit über-

zeugen. 

Monatliche Waldnachmittage 

in der Werkstatt Natur 

Die monatlich stattfindenden Waldnachmittage in der Werk-

statt Natur bieten Kindern das richtige Umfeld, um sich spie-

lerisch auf das spannende Abenteuer „Wald und Wild“ ein-

zulassen. Jeden Monat erleben sie vielfältige Waldaktionen

und lustige Naturerlebnisspiele und erfahren dabei Interes-

santes über den Wald und seine Bewohner. 

Termine 2009/2010: jeden letzten Mittwoch im Monat von

14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

(30. Dezember 2009 sowie 27. Jänner, 24. Februar, 31. März,

28. April, 26. Mai und 30. Juni 2010). 

Kosten: erster Waldnachmittag: €15,– pro Kind; 

jeder weitere Besuch €13,– pro Kind und Nachmittag 

Altersgruppen: „Frischlinge“ 4-6 Jahre; „Füchse“ 6-10 Jahre

15.000 Kinder besuchten 

die Waldoper „Hänsel und Gretel“

Die Werkstatt Natur unterstützte 2009 wiederum die Initiative

des Lebensministeriums, Kindern das Thema Wald näherzu-

bringen und ihnen mit Wild- und Waldpädagogik das richti-

ge Verhalten in der Natur spielerisch zu vermitteln.

Wie in den Vorjahren stand

auch heuer für die Gestaltung

der Kinder-Waldoper „Hänsel

und Gretel“ das Wildschwein

„Emil“ und weitere Wildtier-

präparate aus der Werkstatt

 Natur dem Lebensministe-

rium zur Verfügung.

Landwirtschafts- und Um-

weltminister DI Nikolaus

 Berlakovich und die stellver-

tretende Leiterin der Werkstatt

Natur Mag.  Marlene Hrabanek

ließen sich anlässlich der

Opernprämiere von der kindergerecht aufbereiteten Wald-

oper überzeugen und freuen sich über engagierte Mitstreiter

in Sachen „Waldpädagogik“.

Waldpädagogische Betreuung zu Weihnachten 

Damit Sie, liebe Eltern, in Ru-

he die letzten Weihnachtsvor-

bereitungen erledigen können,

bieten Ihnen die Jagd- und

Waldpädagogen der Werkstatt

Natur am 24. Dezember 2009

die Betreuung Ihrer Kinder an. 

Mit stimmungsvollen Naturer-

lebnisspielen in der Werkstatt

Natur, einer Winterwanderung

durch den Wald und  einer Wildtierspurensuche vergeht die Zeit

des Wartens auf das Christkind den Kindern wie im Flug. 

Am Lagerfeuer hören die Kinder Weihnachtsmärchen über

Wildtiere, trinken warmen Kinderpunsch und stimmen sich

für das bevorstehende Weihnachtsfest ein.

Termin: Donnerstag, 24. Dezember 2009, von 9:00 Uhr bis

12:00 Uhr

Kosten: €17,- pro Kind (inkl. Kinderpunsch, kleiner Jause

am Lagerfeuer und Bastelbeitrag für ein Weinachtsgesteck) 

Kontakt:

Voranmeldungen telefonisch bei Fö. Ing. Roman Bunyai

(Tel.: 0664/2411153) bzw. Mag. Marlene Hrabanek (Tel.:

0664/2172007) oder per Email an werkstattnatur@bljv.at. 

Weitere Informationen zu unserem Programmangebot in der

Werkstatt Natur finden Sie unter: www.werkstatt-natur.at
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